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von Nathalie Lengert

Pflichtangaben an Außenseite eines
Ladengeschäfts

Bei Ladengeschäften wird üblicherweise ein Schild angebracht, welches den Ladeninhaber ausweist, die
Öffnungszeiten etc. Doch welche gesetzlichen Pflichtangaben sind in diesem Zusammenhang
tatsächlich zu berücksichtigen?

I. Namens- bzw. Firmenangabe
Bis zum 25.03. 2009 gab es in § 15 a Gewerbeordnung (GewO) eine klare Regelung zur Angabepflicht von
Namen bzw. Firma von offenen Verkaufsstellen. Der Begriff der offenen Verkaufsstellen ist weit zu
verstehen und erfasst beispielsweise alle Erscheinungsformen des Einzelandels.

§ 15a GewO a.F. in der bis zum 25.03.2009 geltenden Fassung:

“

”

„(1) Gewerbetreibende, die eine offene Verkaufsstelle haben, eine Gaststätte betreiben oder
eine sonstige offene Betriebsstätte haben, sind verpflichtet, ihren Familiennamen mit
mindestens einem ausgeschriebenen Vornamen an der Außenseite oder am Eingang der
offenen Verkaufsstelle, der Gaststätte oder der sonstigen offenen Betriebsstätte in deutlich
lesbarer Schrift anzubringen. […]"

(Bei einem Verstoß gegen diese Vorschrift drohten Bußgelder bis zu 1.000 €.)

Diese Regelung wurde allerdings mit dem Dritten Mittelstandsentlastungsgesetz zum 25. März 2009 
ersatzlos aus der GewO gestrichen.

Seit dem gibt es keine explizite gesetzliche Regelung, die eine solche Informationspflicht gerade an der
Außenseite der Verkaufsstelle vorsieht.

Allerdings raten die meisten Industrie- und Handelskammern dennoch, den Namen des
Gewerbetreibenden zur Information des Kunden am Geschäftslokal anzubringen (vgl. Merkblätter der[
IHK Siegen](http://www.ihk-siegen.de/fileadmin/Geschaeftsfelder/Recht_und_Fairplay/Merkblaetter/
Handels_und_Firmenrecht/Geschaeftsbezeichnungen_Kleingewerbetreibender.pdf) , IHK Heilbronn 
und IHK Schleswig-Holstein )

Auch die Bundesregierung geht weiterhin von einem Erfordernis dieser Angaben aus :

http://heilbronn.ihk.de/ihkhnhandelsgesellschaftsrechtohnehandelsregistrierung/infothek.aspx?idIT=1692
http://www.ihk-schleswig-holstein.de/recht/handelsrecht/736282/Wichtige_Aenderungen_der_Gewerbeordnung.html
http://www.umwelt-online.de/PDFBR/2011/0138_2D11.pdf
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“

”

„§§ 15a und 15b der Gewerbeordnung wurden durch Artikel 9 Nummer 3 des Dritten Gesetzes
zum Abbau bürokratischer Hemmnisse insbesondere in der mittelständischen Wirtschaft
(Drittes Mittelstandsentlastungsgesetz) vom 17. März 2009 (BGBl. I S. 550) aufgehoben. Die
gesetzliche Verpflichtung zur Anbringung von Namen und Firma des Gewerbetreibenden an
offenen Betriebsstätten sowie zur Angabe des Namens und einer ladungsfähigen Adresse
im Schriftverkehr sind damit entfallen. Es stellt eine Selbstverständlichkeit dar, Namen und
Firma an Verkaufsräumen oder sonstigen offenen Betriebsstätten anzubringen sowie
Namen und Adresse in Geschäftsbriefen mitzuteilen. Eine explizite gesetzliche Verpflichtung
dazu ist daher nicht erforderlich.“

II. Angabe der Öffnungszeiten
Auch zur Pflicht der Angabe der Öffnungszeiten lässt sich keine gesetzliche Regelung finden.
Insbesondere schweigt das Gesetz über den Ladenschluss hierzu. Allerdings liegt es im Interesse des
Gewerbetreibenden seine Kunden über seine Öffnungszeiten zu informieren. Auch soll es einige
Ordnungsämter geben, die das Fehlen der Öffnungszeiten am Ladeneingang beanstandet haben.

III. Sonstige Angaben
Zur besseren Information potentieller Kunden empfiehlt es sich, den Tätigkeitsbereich bzw. dessen
Schwerpunkt ebenfalls auf dem Schild anzubringen.

Fazit
Inhabern sog. offener Verkaufsstellen mit zufälligem Publikumsverkehr wird geraten, trotz fehlender
gesetzlicher Regelungen, sowohl den Namen oder die Firma, als auch die allgemeinen Öffnungszeiten
am Ladenausgang anzubringen - schon weil dies ein effektives Mittel ist, um den bestehenden
Kundenstamm zu informieren und neue Kunden zu gewinnen.

Zu beachten ist, dass die Gestaltungsfreiheit des Aushangschildes nur für Warenverkaufsstellen und
nicht für Arztpraxen, Anwaltskanzleien, Gaststätten etc. gilt - in letzteren Fällen sind Sonderregelungen
zu berücksichtigen.
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Hinweis in eigener Sache: Kostenloser Facebook-
Impressum-Generator
Kommerziell genutzte Facebook-Seiten müssen – so wie Websites auch – mit einem Impressum versehen
werden. Das bereitet zwei Probleme: Was gehört in das Impressum hinein? Und wo gehört das
Impressum auf der Facebook-Präsenz hin? Die IT-Recht Kanzlei bietet als Lösung beider Probleme ein
Tool an, das ein rechtssicheres und individuelles Impressum generiert und sofort in die gewünschte
Facebook-Seite einbindet (!) – für Fans kostenlos und jederzeit verfügbar.

Bereits über 4500 Facebook-Seiten werden durch den Impressum-Generator der IT-Recht Kanzlei
abgesichert.

So nutzen Sie unsere kostenlose Impressum-App auf Facebook
Individuelles und kostenloses Impressum für kommerzielle Facebook-Seiten gefällig? Mit der
Impressum-App für unsere Fans funktioniert das mit ein paar einfachen Schritten:

Besuchen Sie die Facebook-Seite der IT-Recht Kanzlei ; sofern Sie noch kein Fan sind, klicken Sie auf
„gefällt mir“ (die App ist nur für Fans kostenlos zugänglich).
Klicken Sie auf das Icon „Impressum-App“ und folgen Sie einfach auf den nun folgenden Seiten den
Anweisungen der App. Sie müssen dabei lediglich die korrekten Informationen in den Textfeldern
eintragen.
Das war‘s! Die App erstellt automatisch ein individuelles Impressum und bindet es sofort in ihre
Facebook-Seite ein. Sie müssen sich um nichts weiter kümmern – lediglich bei Änderungen ihrer
Angaben müssen Sie diese in unserer App korrigieren.
Ihre Daten werden selbstverständlich weder zu Werbezwecken genutzt, noch an Dritte
weitergegeben. Es kommen zudem garantiert keinerlei Kosten auf die Nutzer unserer App zu.

Bitte noch beachten:
Platzierung des Facebook-Impressums: Das Impressum muss unter den ersten vier sichtbaren Reitern
oberhalb der Facebook-Timeline dargestellt sein, so dass der Link zum Impressum auf den ersten Blick
wahrnehmbar ist.

Problem mobile Ansicht: Derzeit wird das in einem Facebook-Reiter dargestellte Impressum nicht in
mobilen Facebook-Apps angezeigt. Daher empfehlen wir folgende Vorgehensweise: In die Infobox der
Facebook-Fanpage ist zusätzlich ein Link "Impressum" einzufügen. Dieser Link sollte auf die durch
unsere Facebook-App erstelle Impressums-Seite verlinken.

 

https://www.facebook.com/itrechtkanzlei.de?sk=app_205521576149308
https://www.facebook.com/itrechtkanzlei.de?sk=app_205521576149308
https://www.facebook.com/itrechtkanzlei.de?sk=app_205521576149308
https://www.facebook.com/itrechtkanzlei.de?sk=app_205521576149308
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